
Einführung von Umweltzonen: Im 
Stadtzentrum dürfen nur noch 
E-Autos fahren.

E-AUTO UMWELTZONE

Ein Drohnen-Kur ierdienst 
erleichtert den Transport von 
Einkäufen nach Hause.

DROHNEN-KURIERDIENST

Durch die Einführung von 
Doppeldeckerbussen können 
mehr Personen gleichzeitig 
transportiert werden.

DOPPELDECKERBUSSE

C a r sh a r in g  P f l i cht  im 
Stadtzentrum. Autos müssen 
immer mit anderen Personen 
geteilt werden.

CARSHARING PFLICHT

Verbot von Benzin- und Diesel-
Fahrzeugen.

BENZINAUTO VERBOT

Alle Einkaufsstraßen werden zu 
Begegnungszonen. Fahrzeuge und 
Fußgänger/innen teilen sich diese 
Straßen gleichberechtigt.

BEGEGNUNGSZONEN

Einem wissenschaf t l i chen 
Durchbruch sei Dank: Beamen 
an alle möglichen Orte ist nun 
möglich.

BEAMEN

Stepper bei roten Fußgängerampeln 
erzeugen Strom.

AMPEL FITNESS

3D Zebrastreifen machen 
Straßenübergänge schon von 
Weitem sichtbar.

3D ZEBRASTREIFEN





Mit neuen Fahrradhalterungen 
vorne am Bus können Fahrräder 
nun problemlos während der 
Busfahrt mitgenommen werden.

FAHRRADBUSSE

Bei jedem gefahrenen Fahrrad-
Kilometer werden Bonuspunkte 
gesammelt.

FAHRRAD BONUS

Alle Bahnen und Busse werden 
vollautomatisch und fahrerlos.

FAHRERLOSE ÖFFIS

Jede Schule bekommt eine 
E-Tankstelle.

E-TANKSTELLEN

Alle Schüler/innen werden von 
zu Hause aus via E-Learning 
unterrichtet.

E-LEARNING

Für Lieferungen werden nur noch 
elektrische Lastenräder genutzt.

E-LASTENRÄDER

Alle Busse in der Stadt werden 
ab sofort nur noch elektrisch 
betrieben.

E-BUSSE

Geförderte E-Bike-Workshops für 
Senior/innen.

E-BIKE WORKSHOPS

Die Gemeinde fi nanziert E-Autos 
für alle Bürger/innen.

E-AUTOS





Auf mehrspurigen Straßen wird 
eine Spur zur Fußgängerzone 
umgebaut.

FUSSGÄNGERZONEN

Es wird eine Helmpflicht für 
Fußgänger/innen eingeführt.

FUSSGÄNGER/INNEN 
HELMPFLICHT

Im neuen Schulbus „Fun 
Mobil“ können Schüler/innen 
am Schulweg spieler isch 
Fitnessübungen im Sitzen machen.

FUN MOBIL

Stark benutzte Fußgängerwege 
werden mit Förderbändern - 
wie sie am Flughafen verwendet 
werden - ausgestattet.

FÖRDERBÄNDER

Alle elektrischen Autos werden mit 
einem Flugmodul ausgestattet, so 
dass sie nun fl iegen und fahren 
können.

FLUG AUTOS

F l i e g e n d e  S k a t e b o a r d s/
Hoverboards kommen auf den 
Markt.

FLIEGENDE SKATEBOARDS

Kind er und Ju gendliche 
können erzielte Punkte von 
Fitnessar mbänd er n gegen 
E i n k a u f s g u t s c h e i n e  i m 
Sportgeschäft eintauschen.

FITNESS BONUS

Im Stadtzentrum dürfen ab sofort 
nur noch Fiaker statt Autos fahren.

FIAKER

Kostenloses Angebot von 
Fahrradparkhäusern (gegen 
Fahrraddiebstahl).

FAHRRADPARKHÄUSER





Um Strom zu sparen, wird das Licht 
gedimmt, wenn keine Fußgänger/
innen oder Verkehrsmittel 
unterwegs sind.

INTELLIGENTE 
VERKEHRSBELEUCHTUNG

Autos können untereinander 
und mit Ampeln kommunizieren. 
Dadurch gibt es keinen Stau und 
keine Unfälle mehr.

INTELLIGENTE AUTOS

Lange Strecken werden nun 
durch elektrisch betriebene 
Transportkapseln in einem 
Rohrsystem zurückgelegt - mit bis 
zu 1125 km/h.

HYPERLOOP

Einführung einer Helmpfl icht für 
alle Verkehrsteilnehmer/innen.

HELMPFLICHT

Kostenloser öffentlicher Transport 
für alle Stadtbewohner/innen.

GRATIS ÖFFIS

Kinder und Jugendliche erhalten 
kostenlos Tickets für alle Öffi s.

GRATIS JUGENDTICKET

Alle Bürger/innen erhalten 
kostenlos Falträder. Pendeln mit 
der Benutzung von Öffi s ist nun 
leichter als je zuvor.

GRATIS FALTRÄDER

Wer den eigenen PKW abschafft, 
fährt kostenlos mit dem 
E-Carsharing.

GRATIS E-CARSHARING

Die Bürger/innen erhalten gratis 
Spiele für das Smartphone, die 
dazu motivieren, Strecken mit dem 
Rad oder zu Fuß zurückzulegen.

GAMIFICATION





Neue Radschnellwege verbinden 
alle Bezirke.

RADSCHNELLWEGE

Parkplätze für Benzin- und Diesel-
Fahrzeuge nur noch außerhalb der 
Stadt verfügbar.

PARKVERBOT

Es wird eine neue U-Bahn gebaut.

NEUE U-BAHN

Es werden separate Spuren nur für 
Scooter, Boards and Skates gebaut. 

NEUE FAHRSPUREN

Die Ampelschaltungen werden für 
Radfahrer/innen und Fußgänger/
innen verbessert und richten sich 
nun nicht mehr nach den Autos.

NEUE AMPELN

Alle Straßenmarkierungen 
und Zebrastreifen werden mit 
Leuchtfarbe bemalt.

LEUCHTENDE 
STRASSENMARKIERUNGEN

Bürger/innen können sich 
kostenlos E-Mikrocars ausleihen.

E-SHARING

Fahr rä d er,  E-Bikes un d 
Lastenräder können stadtweit 
kostenlos ausgeliehen werden. 

KOSTENLOS BIKEN

Kinder und Jugendliche dürfen bei 
der Stadtplanung mitentscheiden. 
Gute Ideen werden mit kostenlosen 
Fahrrädern und Skateboards 
belohnt.

JUNGE IDEEN





Alle Kinderfahrzeuge werden 
mit einem smarten System 
ausgestattet, das potenzielle 
Gefahren im Straßenverkehr 
erkennt.

SMARTE KINDERFAHRZEUGE

Radwege dürfen auch für 
Skateboards, Scooter, Hoverboards 
& Co. benutzt werden. 

SKATEN AM RADWEG

„Sicherheitsroboter“ begleiten 
Minderjährige auf Schritt und 
Tritt im Straßenverkehr.

SICHERHEITSROBOTER

Einführung von selbstfahrenden 
Fahrzeugen, die die Passagiere 
von den Öffi -Haltestellen bis vor 
die Haustür bringen. 

SELBSTFAHREND NACH HAUSE

Fuß- und Radwege werden durch 
mehr Sitzgelegenheiten und 
Begrünung attraktiver gestaltet.

SCHÖNE WEGE

Haltestel l en werden mit 
Beleu cht ung,  kostenlosem 
Enter tainment und Wif i 
attraktiver gemacht.

SCHÖNE HALTESTELLEN

Busse halten nicht mehr an, 
sondern werden nur langsamer. 
Man springt auf und ab.

TURBO BUSWECHSEL

Roboter Schülerlotsen sorgen für 
mehr Sicherheit am Schulweg.

ROBOTER SCHÜLERLOTSEN

Das Roboeinhorn kommt auf den 
Markt - Kleinkinder kommen nun 
selbstständig, sicher und aktiv in 
den Kindergarten!

ROBOEINHORN





Unterirdische Fahrradwege 
ermöglichen ein schnelles und 
sicheres Vorankommen.

U-FAHRRADWEGE

Die Kosten für Benzin und Diesel 
werden stark erhöht.

TEURES BENZIN

Während Schulbeginn und 
Schulende gibt es ein temporäres 
Autoverbot vor Schulen.  

TEMPORÄRES AUTOVERBOT

Tempo 30 in der ganzen Stadt!

TEMPO 30

Neue Technologien machen Busse 
und Bahnen doppelt so schnell.

SUPERSCHNELLE ÖFFIS

Hauptstraßen werden durch 
Kanäle ersetzt und von Booten 
befahren.

STADTBOOTE

In den grünen Teilen der Stadt 
werden vermehrt Laufparcours, 
Fitnessgeräte und Spielplätze 
gebaut. 

SPORTANLAGEN

Ein neuer Familienbus kommt auf 
den Markt, der sich bei Bedarf in 
einen Spielplatz umbauen lässt.

SPIELPLATZ BUS

Solarbetr iebene E-Scooter 
kommen auf den Markt.

SOLAR E-SCOOTER





Es werden fl ächendeckend mehr 
Zebrastreifen errichtet.

MEHR ZEBRASTREIFEN

Einführung einer verpfl ichtenden 
Verkehrssicherheitsschulung für 
alle Bürger/innen.

VERKEHRSICHERHEITS-
SCHULUNGEN





Verkehrssicherheit

Sicherheit geht vor! Du 
setzt dich für Projekte 

und Maßnahmen rund um 
Unfallvermeidung und mehr 
Sicherheit im Verkehr ein.

!
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Kinder & Jugend

Mehr Raum für unsere 
Jugend! Du setzt dich 

für die Interessen und 
Bedürfnisse von Kindern 

und Jugendlichen ein.

Verkehrssicherheit

Sicherheit geht vor! Du 
setzt dich für Projekte 

und Maßnahmen rund um 
Unfallvermeidung und mehr 
Sicherheit im Verkehr ein.

!

Kinder & Jugend

Mehr Raum für unsere 
Jugend! Du setzt dich 

für die Interessen und 
Bedürfnisse von Kindern 

und Jugendlichen ein.

Gesundheit & Fitness

Fit und aktiv ans Ziel! Du 
setzt dich für die Förderung 

einer gesunden und 
sportlichen Gesellschaft ein.

Umwelt & Energie

Saubere Energie - 
saubere Umwelt! Du setzt 

dich für Naturschutz, 
Ressourcenschonung und 

saubere Energie ein. 

Industrie & Wirtschaft

Größer, schneller, besser, 
profi tabler! Du setzt dich 

für zukunftsträchtige 
Technologien und neue 

Ideen ein und möchtest die 
Wirtschaft ankurbeln.

Umwelt & Energie

Saubere Energie - 
saubere Umwelt! Du setzt 

dich für Naturschutz, 
Ressourcenschonung und 

saubere Energie ein. 

Industrie & Wirtschaft

Größer, schneller, besser, 
profi tabler! Du setzt dich 

für zukunftsträchtige 
Technologien und neue 

Ideen ein und möchtest die 
Wirtschaft ankurbeln.

Gesundheit & Fitness

Fit und aktiv ans Ziel! Du 
setzt dich für die Förderung 

einer gesunden und 
sportlichen Gesellschaft ein.





CHALLENGE

mobility360.at/challenge9

Das Übermaß der Autos lässt 
viel zu wenig Platz für Rad- und 
Fußverkehr. Die Bewohner/innen 
gehen nicht gern zu Fuß.

PLATZMANGEL
CHALLENGE

mobility360.at/challenge8

Zu wenige Menschen nutzen den 
öff entlichen Transport. Alle Busse, 
Straßenbahnen und U-Bahnen 
sollen eingestellt werden.

STADT OHNE ÖFFIS
CHALLENGE

mobility360.at/challenge7

Alle Stadtbewohner/innen steigen 
auf das Fahrrad als Transportmittel 
um. Dies führt zunächst zu Chaos 
und Überlastung der Straßen.

BIKECITY

CHALLENGE

mobility360.at/challenge6

Stiegen überall in der Stadt 
führen dazu, dass sich nicht alle 
Bewohner/innen frei bewegen 
können. Manche Personen sind in 
ihrer Mobilität und Lebensqualität 
eingeschränkt.

STIEGEN ÜBERALL
CHALLENGE

mobility360.at/challenge5

Alle Straßen in der Stadt werden 
zu einem „Shared Space“ nach 
dem Beispiel der Mariahilfer 
Straße in Wien umgebaut. Alle 
Verkehrsteilnehmer teilen sich 
eine Straße.

ALLES DURCHEINANDER
CHALLENGE

mobility360.at/challenge4

Der Klimawandel beeinfl usst das 
Wetter so sehr, dass im Winter 
mehrere Monate Schnee liegt. Alle 
Straßen sind ständig verschneit 
und nicht für alle Verkehrsmittel 
sicher.

WEISSE STADT

CHALLENGE

mobility360.at/challenge3

Das zunehmende Bevölkerungs- 
und Städtewachstum führt zu 
vollen Straßen und zur Überlastung 
der öff entlichen Verkehrsmittel. Die 
Lebensqualität in der Stadt sinkt.

ÜBERBEVÖLKERUNG
CHALLENGE

mobility360.at/challenge2

Die Stadt beschließt alle 
Autospuren zu erweitern. Dafür 
gibt es weniger Platz für 
Fußgänger/innen. Zudem werden 
die Radwege abgeschaff t.

WE favorite CARS
CHALLENGE

mobility360.at/challenge1

Es kommen immer weniger 
Tourist/innen in die Stadt. Es gibt 
zu wenig Verkehrsinfrastruktur, um 
die Stadt zu erkunden.

TOURISMUS





CHALLENGE

Die Einführung von neuen 
Fahrzeugen, wie fahrerlose, 
vollautomatische Autos, führt zu 
Verkehrschaos in der Stadt, da sich 
alte und neue Fahrzeuge die Straße 
teilen müssen.

MENSCH GEGEN MASCHINE
CHALLENGE

Die steigende Anzahl von Autos 
in der Stadt führt zu Stau und 
Parkplatzproblemen. 

PARKPLATZSUCHE
CHALLENGE

Luftverschmutzung, Emissionen 
und Lärm haben negative 
Auswirkungen auf die Natur in 
der Stadt. Tiere und Pfl anzen sind 
immer weniger zu fi nden.

ALS DIE TIERE DIE STADT 
VERLIESSEN

CHALLENGE

Das Bevölkerungswachstum in der 
Stadt führt zum Bau neuer Straßen 
für den Autoverkehr. Dadurch gehen 
Parks und Grünfl ächen verloren.

ASPHALT, ASPHALT, ASPHALT!
CHALLENGE

Es ist alarmierend, wie viele 
Stadtbewohner an Übergewicht 
und den daraus folgenden 
Gesundheitsproblemen leiden.
Davon sind auch viele Kinder und 
Jugendliche betroff en.

DICKE BÄUCHE
CHALLENGE

Weg en  Daue rs t au  und 
Umweltproblemen wird der 
gesamte Autoverkehr im 
Stadtzentrum verboten. Die 
Bewohner/innen klagen über 
lange Fußwege und beschweren 
sich über das unzureichende 
öffentliche Verkehrssystem. Es 
müssen Alternativen her.

AUTOS RAUS!

CHALLENGE

Der Weg zur Schule wird als zu 
gefährlich eingestuft, um diesen 
zu Fuß oder mit dem Rad zurück 
zu legen. Stattdessen müssen alle 
Kinder mit dem Auto zur Schule 
gefahren werden.

GEFAHR AM SCHULWEG
CHALLENGE

Es passieren viele Verkehrsunfälle 
in der Stadt. Besonders Kinder, 
die zu Fuß, mit dem Rad oder 
dem Scooter unterwegs sind, sind 
gefährdet.

HOHE UNFALLRATE
CHALLENGE

Die letzte Messung hat eine 
alarmierende Feinstaubbelastung 
ergeben. Feinstaub setzt sich aus 
winzig kleinen Schmutzteilchen 
zusammen und wird z.B. von 
Benzin- und Dieselautos und auch 
Fabriken verursacht. Je kleiner 
die Feinstaubpartikel, desto tiefer 
dringen sie in die Atemwege ein. 
So kann sich Feinstaub äußerst 
schädlich auf die Gesundheit 
auswirken. Von zu Fuß gehen, Rad 
fahren und anderen Aktivitäten an 
der freien Luft wird abgeraten.

FEINSTAUB ALARM!





CHALLENGECHALLENGECHALLENGE

CHALLENGECHALLENGECHALLENGE

CHALLENGECHALLENGECHALLENGE





Mitspracherecht war gestern. Diesmal 
triffst nur du alleine die Entscheidung 

für deine Stadt.

In dieser Runde darf der/
die Bürgermeister/in sofort 

auswählen, welche Aktion die 
Runde gewinnt.

MÄCHTIG

Du fi ndest, es ist Zeit für einen 
Tapetenwechsel? Für alle!

Alle geben die eigenen 
Aktionskarten an den/die 

rechte/n Mitspieler/in weiter.

ALLES NEU

Du bist absolut in deiner Mitte und 
lässt den Ideen freien Lauf.

Ziehe eine zusätzliche 
Blankokarte.

EINFALLSREICH

Na, etwas neugierig?

Du darfst dir die Lobbykarte 
einer/eines beliebigen 
Mitspielers/in ansehen.

SPIONAGE

Du brauchst neue Ideen und hörst dich 
ein bisschen um.

Wirf zwei deiner Aktionskarten 
weg und ziehe neue Karten.

FRISCHER WIND

So ein Blödsinn!

Lege einmalig in einer Runde 
zwei Aktionskarten von den 
ausgespielten Aktionen weg.

UNZUFRIEDEN

Du hast großes Ansehen und weißt es 
auch zu nutzen.

Spiele einmalig in einer Runde 
zwei statt einer Aktionskarten 

aus.

EINFLUSSREICH

Dein Mitwirken bleibt nicht 
unerkannt, dir stehen alle Wege offen.

Ziehe eine neue Lobbykarte.

ERFOLGREICH




